
Mehrgenerationenurlaub?
Nicht unbedingt zustimmen
„Lasst uns doch diesmal gemein-
sam Urlaub machen“: Manchmal
kommt dieser Vorschlag von den
Großeltern, diemehr Zeit mit den
Enkeln verbringen möchten und
das Gefühl haben, im Alltag zu
wenig von ihnen mitzubekom-
men. Manchmal kommt er von
denEltern, die sichUnterstützung
bei der Betreuung der Kinder er-
hoffen und die Aussicht schätzen,
Verantwortung teilen zu können.
Hinter der Idee stehen also oft

ganz unterschiedliche Erwar-
tungen undWünsche. Und nicht
immer stößt sie bei allen Betei-
ligtenaufBegeisterung–denn so
verlockend gemeinsame Fami-
lienzeit klingt, sie bedeutet auch,
Gewohnheiten, Bedürfnisse und
Rollen neu auszuhandeln.
«Man sollte nicht aus Pflicht-

gefühl zustimmen, und man
muss sich für diese Entschei-
dung auch nicht entschuldigen
oder rechtfertigen», sagt Dana
Mundt. Die Sozialpädagogin
koordiniert bei der Bundes-
konferenz für Erziehungsbera-
tung (bke) die Beratungsange-
bote für Eltern und Jugendliche

Sie empfiehlt, die Gründe ehr-
lich zu kommunizieren, am bes-
ten „in wertschätzender Verpa-
ckung“, beispielsweise mit der
Formulierung: „Wir schätzen
euch sehr, aber es fühlt sich für
uns imMoment noch nicht rich-
tig, noch nicht passend an.“ Das
macht deutlich, dass die Absage
keine Ablehnung der Person ist,

sondern Ausdruck der eigenen
Bedürfnisse.
Zugleich könnemanAlternati-

ven anbieten, einen Tagesausflug
oder ein gemeinsames Wochen-
ende. „Und wenn alle merken,
dass es gut läuft, kannmandie ge-
meinsame Zeit vielleicht auch ir-
gendwann auf einen Urlaub aus-
dehnen“, sagt Mundt. (dpa)

Gemeinsam mit der Enkelin baden gehen: Auch wenn die Oma da-
von träumt, kann es sein, dass ein gemeinsamer Urlaub mit der
jungen Familie gerade nicht passt. FOTO: MASCHA BRICHTA
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Terminabsprache nicht notwendig
größere Mengen können natürlich
vorher telefonisch terminiert
und besonders diskret behandelt
werden.

DIE NIEDERSÄCHSISCHE GOLDBÖRSE
KAUFT

1. Gold, Silber und Platinschmuck
wie Ringe, Ketten, Armbänder,
Anhänger, Broschen, Königsketten,
Bettelarmbänder, Bruchgold und
Feuerzeuge.

2. Zahngold mit und ohne Zähne
oder im Gebiss, Brücken, Kro-
nen, Inlays oder noch im Gebiss,
kleine und große Mengen sauber
und verunreinigt.

3. Markenuhren wie Rolex, Breitling,
Cartier, OMEGA und vieles mehr.

4. Gold- und Silberbarren in
verschiedenen Größen.

5.Goldmünzen, egal ob einzelne
oder ganze Sammlungen.

Braunschweig. Zum Frühlingsbe-
ginn notiert der Goldkurs weiterhin
auf hohem Niveau und reagiert sen-
sibel auf neue Nachrichtenlagen. Für
Privathaushalte kann das eine seltene
Gelegenheit sein: Was jahrelang un-
getragen in Schubladen lag, besitzt
heute oft einen überraschend hohen
Materialwert. Viele Braunschweige-
rinnen und Braunschweiger merken
erst jetzt, dass kleine Einzelstücke in
Summe beachtliche Werte ergeben
können. Und genau deshalb lohnt
sich gerade in dieser Zeit ein nüchter-
ner Blick auf das, was zu Hause „still
mitläuft“.
Denn der Frühlingsbeginn ist für
viele auch Frühlingsputz-Zeit.
Schmuckkästchen werden geöffnet,
alte Schatullen hervorgeholt, Ketten
entwirrt, einzelne Ohrringe wieder-
gefunden, Ringe aussortiert – dazu
Münzen, Bruchgold oder Zahngold.
Häufig tauchen dabei Stücke auf, die
man längst vergessen hatte: ein be-
schädigtes Armband, ein einzelner
Manschettenknopf, eine geerbte Bro-
sche oder ein Ring, der nicht mehr
passt. Vieles wird „für später“ aufbe-
wahrt, ohne den tatsächlichen Wert
zu kennen – und genau das führt
dazu, dass Potenziale jahrelang unge-
nutzt bleiben.
Genau hier setzt die Niedersächsi-
sche Goldbörse in Braunschweig
an: als bundesweit tätiger deutscher
Fachbetrieb mit festem Standort in
der Stadt und geballter Erfahrung aus
vielen Jahren Edelmetallhandel. Wer
Werte prüfen lassen möchte, erhält
eine nachvollziehbare Einschätzung
– fair, ruhig und verständlich erklärt.
In der Niedersächsischen Goldbörse
wird deshalb transparent erklärt, wie
sich ein Preis zusammensetzt und
welche Faktoren den Wert beeinflus-

sen. Für viele ist das schon der wich-
tigste Schritt: weg vom Bauchgefühl,
hin zu einer Entscheidung auf Basis
nachvollziehbarer Fakten – ob man
am Ende behält oder verkauft.
Transparenz zeigt sich auch im Ab-
lauf vor Ort. In der Niedersächsi-
schen Goldbörse steht eine präzise,
zerstörungsfreie Prüfung im Vor-
dergrund – auf Wunsch Schritt für
Schritt erklärt, ohne Zeitdruck. Gera-
de ältere Schmuckstücke oder Misch-
legierungen lassen sich so verläss-
lich einordnen, selbst wenn Punzen
fehlen oder die Herkunft unklar ist.
Viele Kunden schätzen, dass sie nicht
„vorbereitet“ kommen müssen: Man
kann gemischte Stücke einfach mit-
bringen, und die Sortierung erfolgt
professionell. Ein wichtiger Bestand-
teil der Bewertung ist die Röntgen-
fluoreszenz-Analyse (XRF). Dabei

wird das Edelmetall zerstörungsfrei
geprüft, ohne Steine zu lösen oder
Schmuckstücke zu beschädigen. So
lassen sich auch unbekannte Legie-
rungen, ältere Stücke ohne klare
Punze oder Mischmetalle zuverlässig
bestimmen – schnell und nachvoll-
ziehbar. Das Ergebnis schafft Sicher-
heit, weil der Wert nicht geschätzt,
sondern messbar belegt wird.
Die Experten der Niedersächsischen
Goldbörse weisen darauf hin: Re-
kordstände können schwanken – und
wer sich mit dem Thema beschäftigt,
möchte oft nicht „irgendwann“, son-
dern bewusst handeln. Viele nutzen
daher den Frühlingsbeginn, um Be-
stände zu sortieren undWerte prüfen
zu lassen. Besonders bei Nachlässen
ist Klarheit hilfreich: Was ist reiner
Materialwert, was hat Sammlerwert,
was gehört als Erinnerung in die

Familie? Eine saubere Einordnung
nimmt Druck aus der Situation und
verhindert vorschnelle Entscheidun-
gen.
Ein entscheidender Qualitätsfaktor ist
dabei die Partnerschaft mit Heim-
erle + Meule (gegründet 1845), der
ältesten aktiven Gold- und Silber-
scheideanstalt Deutschlands. Diese
Zusammenarbeit steht für hohe Stan-
dards in der Weiterverarbeitung und
sorgt dafür, dass Preise marktgerecht
und professionell kalkuliert werden.
Gerade in einem sensiblen Bereich
wie Edelmetallen ist das ein Plus-
punkt, weil Kundinnen und Kunden
nachvollziehbare Strukturen erwar-
ten – und keine „Schätzungen ins
Blaue“. Zusätzlich stärkt eine etab-
lierte Partnerschaft die Prozesssicher-
heit: vom Ankauf über die Abwick-
lung bis zur weiteren Verarbeitung.

Und genau hier verbindet sich Früh-
lingsputz mit einem modernen Ge-
danken: Goldrecycling. Altgold, de-
fekte Ketten, einzelne Ohrringe oder
Bruchstücke müssen nicht ungenutzt
liegen bleiben – durch die fachge-
rechte Aufbereitung wird das Materi-
al wieder in den Wirtschaftskreislauf
zurückgeführt. Das schont natürliche
Ressourcen und verringert den Be-
darf an Neugewinnung – ein Aspekt,
der für viele immer wichtiger wird.
Wer Werte realisiert, kann dabei
also nicht nur finanziell aufräumen,
sondern gleichzeitig seinen Beitrag zu
einem verantwortungsvolleren Um-
gang mit Rohstoffen leisten. Denn
Recycling reduziert den CO2-Fußab-
druck im Vergleich zur Förderung
neuer Rohstoffe merklich.
Der Frühlingsbeginn ist damit nicht
nur ein Neustart im Alltag, sondern
auch eine Chance, finanzielle Ord-
nung zu schaffen. Wer beim Aufräu-
men Gold findet, muss nicht sofort
verkaufen – aber sollte es zumindest
bewerten lassen. Klarheit ist der erste
Schritt zu einer guten Entscheidung:
transparent, fair und mit dem siche-
ren Gefühl, den eigenen Wert zu
kennen. Und manchmal entsteht da-
raus mehr als nur ein Betrag auf dem
Papier: nämlich das gute Gefühl, Din-
ge bewusst zu ordnen – im Schmuck-
kästchen wie im eigenen Alltag.
Original-Kundenbewertung: Sehr
professionelle und kompetente Be-
ratung. Allgemein höfliche und ent-
spannte Atmosphäre. Uns wurde
der gesamte Ankaufvorgang erklärt,
ohne uns zu drängen zu verkaufen.
Die Abwicklung des Ankaufs war
schnell erledigt und völlig transpa-
rent für uns als Verkäufer. Alles in
Allem sind wir sehr zufrieden. Vielen
Dank dafür!

Vergessene Schätze – Gesammelte Werke aus dem
Schmuckkästchen – Hohe Goldkurse machen Altgold in
Braunschweig zum Frühlingsthema
Die Niedersächsische Goldbörse Braunschweig: auch bekannt aus FOCUS MONEY
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Aktueller Goldkurs: 4.402,45 EUR/Ounce

Anzeige

Wir sind

jetzt auch am

Samstag von

10 bis 16 Uhr

für Sie da!
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Druckfehler & Irrtümer vorbehalten! Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. BIG DURST ist ein Kooperationssystem der Getränke Ahlers GmbH, Industriestrasse 15,
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Gültig: MO 16.03. bis SA 21.03.2026

8.99
Bad Harzburger
Wellness
12x0.75 Ltr. Glas
+ 3.30 Pfand
Ltr. 1.00

9.99
Ohlenhof
Apfelsaft
klar/trüb
6x1 Ltr. Glas
+ 2.40 Pfand
Ltr. 1.67

12.99
Vitamalz
Das Original
24x0.33 Ltr. Glas
+ 3.42 Pfand
Ltr. 1.64

11.9911.99
Dithmarscher
Urtyp
30x0.33 Ltr.
+ 3.90 Pfand
Ltr. 1.21

Wolters
Pils/Pilsener
30x0.33 Ltr./
20x0.5 Ltr.
+ 3.90/3.10 Pfand
Ltr. 1.21/1.20

8.99
Staatl. Fachingen
Mineralwasser
Medium/Still
12x0.75 Ltr. Glas
+ 3.30 Pfand
Ltr. 1.00

Ltr. 1.21

Die aktuelle
Wochenendzeitung
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